
 
 
Ferienprogramm der Grün/Alternativen Liste Wannweil: 

ABENTEUER UND MUTPROBE PUR 

Mit 15 Kindern im Alter zwischen 7 und 13 Jahren, 3 Betreuern und 2 
Kleinbussen (u.a. unser Bürgerbus) ging es am Montag 27.08.2018 
unter Führung des Alb-Guides Andreas Jannek erst zur Falkensteiner 
Höhle. 

 

Hier erfuhren wir viel über die Entstehung der Höhlen und auch einiges 
Wissenswertes über Wald, Natur und Tiere.  

 

Ein nur kurzer Ausflug in die Falkensteiner Höhle hinein zeigte uns 
schon einmal die Enge und die Notwendigkeit, einen Helm zu tragen. 
Ein weiteres Training für die echte Höhlenwanderung war dann das 
Durchkriechen einer großen Abflussröhre am ausgetrockneten 
Wasserfall. 

 

  

 

Eine schöne Wanderung auf steilen Zick-Zack-Pfaden brachte uns 
bergauf an den Rand von Grabenstetten an die Burgruine Hohen zur 
Mittagspause. Auf einem steilen Abstieg war es dann nicht weit zum 
Höhepunkt des Tages, zu der Gustav-Jakobs-Höhle. Sie ist mit 427 m 
Länge die längste Durchgangshöhle der Schwäbischen Alb in 
Deutschland. Das „Durchlaufen“ geschieht aber vorwiegend durch 
Kriechen und Fortbewegen auf allen Vieren unter abenteuerlichen 
Bedingungen. Am besten kamen die kleinsten, mutigsten Mädchen gut 
voran, die Jungs taten es ihnen gleich; nur die zwei großen männlichen 
Betreuer haben an den vielen Engstellen ihre Grenzen kennengelernt, 
mussten immer wieder auf die Knie oder Brust und Bauch einziehen. 
Auch da waren es wieder die kleinen Mädchen, die den Männern die 
Taschenlampe hielten und fragten: "Geht es Ihnen noch gut?" Es hat 
(fast) jeder geschafft. Die Betreuerin allerdings, die am Ende der 
Truppe laufen sollte, hatte es am besten getroffen: Gleich nach 5 Metern 
in der Höhle stießen zwei Mädchen vor ihr auf 2 Spinnen und wollten 
somit die Höhle sofort wieder verlassen. Welch ein Glück für die 
Begleiterin, dass sie mit den beiden wieder umkehren konnte! 

 
 
Vielen Dank an Andreas, der die mutige, fitte Truppe sehr kompetent 
und freundlich geführt hat. Und Hut ab vor so mutigen Mädchen und 
Jungs, alle können stolz auf sich sein! 


